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sche	 Verkehrslastniveaus	 infolge	 objektspezifischen	 Verkehrscharakteristiken	 zu	 verwenden.	 Die	













Brückenbauwerke	sowohl	 im	Auftrag	der	BAW	als	auch	 anderer	Baulastträger	 lagen	sowohl	 im	Be-








Bundesanstalt	 für	 Straßenwesen	und	 einer	Dissertation	wurde	 eine	 geschlossenen	Vorgehensweise	
zur	Ermittlung	von	Beanspruchungen	von	Brückenbauwerken	 infolge	Straßenverkehr	entwickelt,	er-











































Für	 die	 Ermittlung	 der	 erforderlichen	 Einflussflächen	 für	 ausgewählte	 Kennwerte	 (Momente	 und	
Querkräfte)	wurden	 für	die	untersuchten	Tragwerke	FE-Modelle	mit	mittleren	Detailierungsgraden	
erstellt.	Exemplarisch	ist	in	nachfolgender	Bild	ͳ	das	Modell	des	betrachteten	Dreifeldsystems	darge-

































Hinsichtlich	 der	 Gesamtgewichtsverteilungen	 der	 betrachteten	 Fahrzeugtypen	 (vgl.	 Bild	3)	wurden	



























Basis "A" - Vereinfacht

























Basis "B" - Vereinfacht














































torischen	Lastmodelle.	 In	analoger	Weise	sind	 in	Tabelle	ʹ	die	Ergebnisse	 für	Tragwerk	ʹ	und	͵	zu-
sammengefasst.	Hier	 ist		 	aufgrund	der	zwei	bzw.	drei	Spuren	einer	Fahrtrichtung	auf	den	 jeweiligen	




































































































Die	 vorliegenden	 Ergebnisse	 erlauben	 auch	 eine	 Einschätzung	 der	Auswirkungen	 der	 betrachteten	
Parameter	der	Verkehrscharakteristik.		








0,70 0,70 0,70 0,69 0,69 0,69
(< BK 30/30) (< BK 30/30) (< BK 30/30) (< BK 30/30) (< BK 30/30) (< BK 30/30)
0,78 0,75 0,73 0,71 0,70 0,69
(< BK 60) (< BK 60) (< BK 60) (< BK 30/30) (< BK 30/30) (< BK 30/30)
0,78 0,75 0,73 0,72 0,71 0,70
(< BK 60) (< BK 60) (< BK 60) (< BK 30/30) (< BK 30/30) (< BK 30/30)
0,78 0,76 0,75 0,74 0,73 0,73



































































0,75 0,75 0,75 0,71 0,68 0,65
(< BK 60/30) (< BK 60/30) (< BK 60/30) (< BK 60) (< BK 60) (< BK 60)
0,76 0,76 0,76 0,74 0,73 0,68
(< BK 60/30) (< BK 60/30) (< BK 60/30) (< BK 60) (< BK 60) (< BK 60)
0,81 0,81 0,81 0,78 0,76 0,70






























































Für	 die	 Ermittlung	 der	 Beanspruchungen	 wurden	 dabei	 Verkehrssimulationsrechnungen	 durchge-
führt.	Die	Auswahl	der	Bauwerke	erfolgte	mit	der	Zielstellung,	den	Bauwerksbestand	der	WSV	mög-
lichst	 breit	 abzudecken.	Die	 ermittelten	Ergebnisse	 zeigen	 im	Vergleich	 zu	 den	 Ziellastniveaus	 der	
Nachrechnungsrichtlinie	zum	Teil	deutliche	Reserven.	Die	Übertragbarkeit	der	Ergebnisse	auf	andere	
Bauwerke	bedingt	eine	Vergleichbarkeit	der	Bauwerke	hinsichtlich	Tragverhalten	und	hinsichtlich	der	
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